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Zensur in der DDR  
 
Verbote in Film und Fernsehen der DDR  
 
 
Wäre es nach der Verfassung der DDR gegangen, hätte es Zensur nicht geben dürfen: 
„Jeder Bürger der Deutschen Demokratischen Republik hat das Recht, den Grundsätzen 
dieser Verfassung gemäß seine Meinung frei und öffentlich zu äußern. Dieses Recht wird 
durch kein Dienst- oder Arbeitsverhältnis beschränkt. Niemand darf benachteiligt werden, 
wenn er von diesem Recht Gebrauch macht“, heißt es in Artikel 27. De facto aber wurde 
immer wieder insbesondere Paragraph 106 des Strafgesetzbuches der DDR 
(„Staatsfeindlichen Hetze“) zu Zensurzwecken ausgelegt. Hinzu kamen Anweisungen von 
Partei und Staatsführung, von Gremien und Führungspersonen – sowie früher oder später 
die Schere im Kopf.  
  
Zu nennen sind bezüglich der Zensur des Fernsehens insbesondere die Kontrolle durch die 
Partei – zuständig waren Joachim Herrmann als Mitglied des Politbüros des ZK der SED und 
Sekretär für Agitation und Propaganda sowie Eberhard Fensch als Mitglied des 
Zentralkomitees der SED (und als Stellvertreter der Abteilung Agitation zuständig für Hörfunk 
und Fernsehen) und das Staatliche Komitee für Fernsehen (ab 1968, Vorsitzender: Heinz 
Adameck).  
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